
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

Fachtag 

Care Leaver  

 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 

 

   
 

 

Gesundheits- und  

Lebensorientierung  

für junge Menschen  

in Problemlagen 
 

Freitag, 13.12.2019 

09.30 – 14.30 Uhr 

HS – Koblenz A 111 

Konrad-Zuse-Str. 1 

56075 Koblenz 

Ausgangslage 

Die Zahl junger Menschen, die weder sozial 
noch beruflich intergiert sind, ist in den letzten 
Jahren immer weiter angestiegen. Aktuelle 
Studienergebnisse belegen, dass in Deutsch-
land etwa 37.000 junge Menschen im Alter 
von 14 bis 25 Jahren als Straßenjugendliche 
und meist ohne festen Wohnsitz leben. Ob-
wohl die Zahl der in Anspruch genommenen 
Erziehungshilfen einen Höchststand erreicht 
hat und fast zwei Drittel dieser Jugendlichen 
mit der Jugendhilfe in Kontakt stehen, greifen 
die Hilfemaßnahmen langfristig nur bei jedem 
zweiten Betroffenen. Genau hier setzt das 
vom Bundesministerium für Bildung und For-
schung geförderte Praxis-Forschungsprojekt 
„Gesundheits- und Lebensorientierung für 
Jugendliche aus der Jugendhilfe" des Instituts 
für Forschung und Weiterbildung (IFW) der 
Hochschule Koblenz an. Ziel des Projektes ist 
es, künftig weniger junge Menschen aus der 
stationären Jugendhilfe -auch als Care Leaver 
bezeichnet- in prekäre Lebenssituationen zu 
entlassen. 
 

Fachliche Konsequenzen 

Die Komplexität der Problemlagen der jungen 
Menschen erfordert ein strukturiertes und ab-
gestimmtes Vorgehen über die Grenzen der 
unterschiedlichen Hilfesysteme hinaus. Daher 
wird das vom BMBF geförderte Forschungs-
projekt in Kooperation mit Praxiseinrichtungen 
aus den Bereichen Jugendhilfe, Sucht- und 
Wohnungslosenhilfe sowie Jobcentern und 
Bildungseinrichtungen durchgeführt. 

Care Leaver – FACHTAG 

BMBF Praxis-Forschungsprojekt Gesundheits- und Lebensorientierung für Care Leaver 

IFW der HS Koblenz  13.12.2019 

Ziele 

Das Praxis-Forschungsprojekt zielt auf die Ver-
besserung der sozialen Lebens- und Gesund-
heitssituation. Zur Umsetzung des methodischen 
Vorgehens gilt es zunächst, einen adäquaten 
professionellen Zugang für diese Zielgruppe zu 
erschließen und mit den Fachkräften vor Ort 
einen „Methodenkoffer-Care Leaver“ und Trai-
ningsmodule zu entwickeln, um damit die Prob-
lemlagen der Zielgruppe auch softwaregestützt 
nachhaltig bearbeiten zu können. 

Umsetzungsschritte des BMBF- 
Praxis-Forschungsprojekts 

 Querschnittsanalyse: Datenerhebungen und 

Interviews mit Care Leavern mit spezifischen 

Problemlagen 

 Erarbeitung eines spezifischen „Methoden-

koffer-Care Leaver“  

 Entwicklung einer spezifischen Software zum 

Einsatz der Instrumente/zur Dokumentati-

on/Analyse des gesamten Hilfeprozesses  

 Entwicklung von Trainingsmodulen (Work-

shops) zur Verbesserung der Lebenssituati-

on (Qualifizierung/Teilhabe) der Zielgruppe  

 

Fachtag Care Leaver 

Im Rahmen des ersten Fachtags Care Leaver 
werden die Ergebnisse des ersten Umset-
zungsschrittes dargestellt, analysiert und in 
einem Podium diskutiert. In einem Fachvortrag 
werden von der Leitenden Psychologin der 
SHG-Kliniken, Frau Andrea Dixius, die Genese 
von Impulsstörungen und wirksame Konzepte 
der Impulskontrolle für Jugendliche vorgestellt 

und diskutiert. 
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Care Leaver – FACHTAG 

Programm 

Care Leaver – FACHTAG 

Anfahrt / Parken 

Care Leaver - FACHTAG 

Freitag 13.12. 2019 

Anmeldung erforderlich 

 
 

Anfahrt per Bus 
 
Haltestelle Hauptbahnhof West Linie 2 / 12  
 Hochschule Karthause 

Abfahrt: 8.17h 8.32h 8.47h 9.02h 9.17h 

Fahrzeit 12 min. 
 
Anfahrt mit PKW 
 
Konrad-Zuse-Str. 1, 56075 Koblenz 
 

 

 

Parkleitsystem Hochschule Koblenz 

 

09.30 Begrüßung  
  Prof. Dr. Stephan Bundschuh,  
 Geschäftsführender Leiter IFW 

10.00 Care Leaver – Stationäre Jugend- 
 hilfe und ihre Nachhaltigkeit  
 Ergebnisse eines Forschungsprojekts 
 Joachim Klein, Projektleiter IKJ Mainz  

10.45 Entkoppelt vom System – Lebenslagen 
von Care Leavern 

 Querschnittsanalyse erste Erhebungs-
ergebnisse 

 Prof. Dr. Robert Frietsch,  
 Dirk Holbach M.A., IFW HS-Koblenz 

11.30  Impulskontrolle für Jugendliche mit 
gravierenden Problemlagen (Care 
Leaver)  

 Dipl. Psych. Andrea Dixius, SHG-Kliniken 

12.30 Mittagsimbiss 

13.00 Konsequenzen aus den Erhebungser-
gebnissen - Podiumsdiskussion 

 Timo Baulig, Jobcenter Westerwald 
 Harry Fenzl, Wohnungslosenhilfe Limburg 
 Klaudia Follman-Muth, Zentrum für ambu-

lante Suchtkrankenhilfe Koblenz 
 Lutz Güldenberg, Jugendhof Gräfendhron 

14.30 Fazit 

Bitte bald möglichst, spätestens bis 06. 12. 2019 
zurücksenden per Fax oder per Email:  
 

IFW der 
 

  Hochschule Koblenz  
Konrad-Zuse-Straße 1, 56075 Koblenz 
Fax: 0261 9528 261, Email: holbach@hs-koblenz.de 
 
Es erfolgt keine gesonderte Anmeldebestätigung. 
 
 

Name, Vorname: 

 

Dienststelle / Einrichtung: 

 

Straße: 

 

PLZ, Ort: 

 

Telefon: 

 

E-Mail: 
 
 

 
 

 
 

 
Angaben zu Ihrer Tätigkeit:  
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